Allgemeiner 


Oberſchleſiſcher Anzeiger. 


(Herausgegeben von Pappenheim.) 


Sechsundzwanzigſter Jahrgang. Drittes Quartal. 


Nro. 66. Ratibor, den 16. Auguſt 1828. 


Bekannt m a ch un g 


Die Lieferung des zur Beheizung unſeres Geſchaͤftsgebaͤudes erforderlichen Brenn⸗ 
Holzes ſoll dem Mindeſtfordernden in Entreprieſe gegeben werden. Hierzu iſt ein 
Lieitations⸗Termin vor dem Commiſſarius Herrn Juſtizrath Kerſten auf den Zoten 
Auguſt dieſes Jahres Nachmittag um 3 Uhr angeſetzt werden, zu welchem 
kautions fähige Unternehmer mit dem Beifügen vorgeladen werden, daß der Mindeſt⸗ 


fordernde, nach eingeholter Genehmigung den Zuſchlag und die Abſchließung des Kon⸗ 
trakts zu gewaͤrtigen hat, 


Die Bedingungen können täglich in unſerer General-Regiſtratur eingeſehen werden. 
Ratibor den 30. July 1828. 


Königl. Preuß. Ober- Landes⸗ Gericht von Oberſchleſien. 


v. Frankenberg. 


—— 


— 
Auflöfung der Charade in Nro. 65. . zerriſſenen Herzen ſo wohlthuende An⸗ 
Ober Landes Gericht. erkennung des Werthes der Verſtorbenen 


ſondern auch ein fo guͤtiges Wohlwollen 
gegen mich zu Tage legten, daß ich beydes 
nie und nimmermehr vergeſſen kaun und 
Innigſter Dank eines Tiefbetrübten. werde. Ich erflehe den Seegen des Hdch⸗ 
; f Pa ſten über Sie Alle, 

Dieſer gebührt und dieſen zoll' ich hier⸗ Ae 
durch öffentlich ganz gehorſamſt und erge⸗ ibor den 13. Auguſt 1828. 
beuft den zahlreichen hohen und verehr⸗ Leipner, 
ten Begleitern und Begleiterinnen meiner O. L. G. Rath. 
Frau, wodurch dieſelben nicht nur ihre, mei⸗ — 


” 
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Bekanntmachung 


betreffend den Verkauf oder die Verpach⸗ 
tung der Bierbrauerey und Brandwein⸗ 
brennerey zu Binkowitz, nebſt 
Grundſtuͤcken. 


Da die Pacht der Bierbrauerey und 
Brandweinbrennerey zu Binkowitz 
Weihnachten dieſes Jahres zu Ende geht, 
und beſchloſſen worden iſt, dieſe Realitäten 
entweder zu verkaufen, oder nach Umſtaͤn⸗ 
den weiter auf 9 bis 12 Jahre zu verpach⸗ 
ten, fo iſt hierzu der Weg der Licitation ges 
wählt worden. Zu dieſem Zweck iſt ein 
Termin auf Montags den 1 ten 
September dieſes Jahres in unſerer 
Kammer: Kanzley anberaumt worden, in 
welchem ſowohl Kaufs ⸗ als Pachtgebote 
werden angenommen werden. 

N Es werden daher zahlungsfaͤhige Kauf⸗ 
und Pachtluſtige eingeladen, in dieſem 
* zu face ihre 232 — — 

en, un ingan, = 
derer We . Burchlancht⸗ des 
Landgrafen und Herzogs zu gewaͤrtigen, 
wobei bemerkt wird, daß bei der Verpach⸗ 
tung die Auswahl unter den Paͤchtern vor⸗ 
behalten bleibt. 

Die Bedingungen zum Kauf und zur 
Verpachtung Edunen ubrigens zur Zeit der 
Amtsſtunden in der Kammer ⸗Kanzley eins 
geſehen, und Gebothe auch vor dem Termi⸗ 
ne abgegeben werden. Wem aber daran 
gelegen iſt, zu kaufen oder zu pachten der 
wird ſich mit einer Caution von 500 rthlr; 
verſehen, weil ohne dieſer kein Geboth ans 
genommen werden kann. Fuͤr Fremde 
wird bemerkt, daß Brauerey und Brenne⸗ 
rey gehörig eingerichtet und die erforderli⸗ 
chen Wohn und Wirthſchafts⸗Gebaͤude 
vorhanden ſind, und dazu 163 Morgen 
Garten = Acker und Wieſen⸗Laͤndereyen 
gehören. 

Schloß Ratibor den 12. Auguſt 1828. 


Herzoglich Ratiborſche Kammer. 


weſenen Langendor ffer 


7 


Belanntmahung 


wegen des Verkaufs von 18:3 Stud ver⸗ 
edelter Schaafe. . 
Zum öffentlichen Verkaufe, der dem ge⸗ 
Guts paͤchter 
Oberamtmann Herrn Gardt gehörigen, 
mit Einſchluß dreier edler Stöhre in 1828 
Stück beſtehenden Schaafheerden ſtehet ein 
Termin auf 5 
den 27. Auguſt d. J. 5 
des Morgens 8 Uhr in loco Lan⸗ 
8 an, wozu Käufer mit dem Er⸗ 
ffnen eingeladen werden, daß der Zuſchlag 
gegen gleich baare Bezahlung an den Meiſt⸗ 
bietenden, ſofort erfolgen wird. 
Schloß Toſt am 13. July 1828. 
Das Gericht der Güther Langendo 
Czorka und Beine * 


Pe ſchke. 


Bekanntmachung 
wegen Verkauf von Lammwolle. 


Auf den zıten Auguſt d. J. des 
Morgens 8 Uhr wird hieſelbſt die in 1 
Centner 6 Pfund beſtehende Langendorf⸗ 
fer Lammwolle, gegen gleich daare Bezah⸗ 
lung an den Meiſtbietenden öffentlich ver⸗ 
kauft, welches Käufern hiemit bekannt ges 
macht wird. g 

Schloß Toſt am 13. July 1828. 


Das Gericht der Guͤther Langendo 
Czorka und Dumuchow-. . 


P ef ch ke. 


Bekanntmachung 
betreffend die zu verpachtenden zwei Kel⸗ 
ler im bieſigen Rathhauſe. g 

Da die im Ra befindlichen, au 
den Hofraum i pr zwei Keller 
Öffentlich an den Melſioletenden auf mehr 


* 


rere Jahre verpachtet werden ſollen; ſo 
haben wir einen Licitations⸗ Termin auf 
den 2210 d. M. Nachmittags 3 Uhr 
im hieſigen Commiſſions⸗Zimmer anges 
ſezt, und laden hiezu Pachtluſtige mit dem 
Bemerken ein, daß der Zuſchlag nach ein⸗ 
geholter Genehmigung der Stadtoerord⸗ 
neten⸗Verſammlung erfolgen ſoll. 


Ratibor den 5. Auguſt 2828. 
Der Magiſtrat. 


Bekanntmachung. 

In Termino den 2 2ten d. M. Nach⸗ 
mittags um 3 Uhr ſollen im Com⸗ 
miſſions⸗Zimmer auf dem hieſigen Rath⸗ 
hauſe die am Neuel,⸗Thore befindlichen 

wei Verkaufs⸗Buden doͤffentlich an den 
Meiſtbierhenden auf mehrere Jahre ver⸗ 
miethet werden; wozu daher Miethsluſtige 
hierdurch mit dem Bemerken eingeladen 
werden, daß der Zuſchlag nach eingeholter 
Genehmigung der Stadtverordneten⸗Ver⸗ 
ſammlung ſogleich erfolgen ſoll. 1 
Ratibor den 8. Auguſt 1828. 
Der Magiſtrat. 


ones 

Das Bier⸗ und Brandwein⸗Urbar des 
Domini Schonowitz, der herrſchaftliche 
Ausſchank und der des Kretſchams, wel⸗ 
cher zwangs pflichtig das Getränf vom Do⸗ 
minio nehmen muß, inbegriffen, iſt vom 
I. October h. a. zu verpachten. Pachtlu⸗ 
ſtige kdunen die nähern Bedingungen beim 
Dominio erfahren. 


v. Selchow. 
— ͤ ͤ—¶ 
Anzeige. 


achdem ſowohl die Brakke flr den 
; Pag wie das nach der Wolle aus⸗ 


\ 7 


geworfene Zuchtvieh aus meiner Schaͤferei zu 
Bladen, Se Kreiſes, für dieſes Jahr 
bereits derkauft worden ift, fo will ich, da ich 
deſſen ohngeachtet z über den Etat dieſen 
Winter aufſtellen werde, wegen Mangel an 
Stallraum 100 Muttern aus meiner Zucht⸗ 
Heerde wie fie aus dem Stalle laufen, je> 
doch natürlich mit Ausſchluß der Elite, vers 
kaufen. — Hierauf reflectirende Herrn 
Schaafzüchtler erſuche ich in portofreien 
Briefen an mich ſelbſt gefaͤlligſt FAN wenden 
zu wollen. 


Bladen bei Leobſchuͤtz den 12. Aug. 1828. 
Graf Nayhauß. 


An zeige. 

Bey der Majorats⸗Herrſchaft Pilch o⸗ 
witz ſtehen dies Jahr 600 Stuck Brack⸗ 
ſchaafe, groͤßtentheils Mutter, welche noch 
zur Zucht gebraucht werden konnen, zum 
Verkaufe, welche auf den 23. h. Vor⸗ 
mittags, öffentlich verſteigert werden, 
wozu Kaufluſtige eingeladen werden. 

Pilchowitz den 10. Auguſt 1828. 
N v. Groling, 
Curator bonorum, 


Anzeige. 

‚Auf den 18ten Auguſt 2. c. Nach⸗ 
mittags um 3 Uhr, ſteht in loco 
Lohnau Terminus zur Verpachtung der 
Jagd auf den Feldmarken der landſchaftl. 
ſequeſtrirten Gütern Lohnau und Bla⸗ 
zeowitz anberaumt, wohin am beſtimm⸗ 
ten Tage Pachtluſtige zu erſcheinen hoͤflichſt 
eingeladen werden. 

Wronin den 11. Auguſt 1828. 


A. Him!, 
f Curator bonorum, 


——ä—— — 
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An zeige. 
Das Dominium Urbanowitz hat 
100 preuß. Eimer Brandwein, 38 Grad 
nach Richter ſtark, zu verkaufen. 


Anzeige. 5 

Einem hohen Adel und hochzuver⸗ 
ehrenden Publikum zeige hiermit er- 
gebenſt an, daß ich zu dem bevorſte⸗ 
henden Jahrmarkt in Ratibor 
wieder eintreffen werde, mit einem 
gut ſortirten Waaren-Laager eigner 
Fabrik; beſtehend in Juwelen, 
fein Gold, Byjouterien und Silber⸗ 
Waaren nach der neueſten Fagon. 
Mit der Verſicherung der billigften, 3 
den jetzigen Zeiten angemeffenen $ 
Preiſen, werde ich ſtets bemuͤht; 
ſeyn, das mir ſeit fo vielen Jahren; 
geſchenkte ehrende Zutrauen, auch 
ferner durch die reelſte Bedienung! 
zu erhalten; fo wie ich gern bereit? 
bin, Beſtellungen jeder Art, wel-! 
che mein Fach betreffen anzunehmen,; 
und auf das befte zu beſorgen, bitte ? 
daher mich mit guͤtigem Zuſpruch; 
zu beehren. Mein Logis iſt im; 


8 
5 bey Herrn Hilmer am; 
| * 


Ringe. 
Paul Leonhard Schmidt, 


Juwelen⸗, Gold: und Silbers Arbeiter! 
in Breslau, Riemerzeile Nr. 22. "7 


S 


— — 


Anzeige. 

In meiner Wohnung vor dem Großen⸗ 
Thore ſub No. 20 ſteht ein alter und ein 
neuer Flügel zu billigen Preiſen zum Verkauf. 

Ratibor den 14. Auguſt 1828. l 

Marie verw. Schmidt, 


A n. ze ig e. 

In meinem Hauſe vor dem Oder⸗Thor 
iſt auch der Uuterſtock nebſt Schank und 
Garten von Michaeli an, zu vermiethen; 
das Nähere, daruber iſt bei mir zu er⸗ 


fahren. 
Ratibor den 12. Auguſt 1828. 
. D. Peter. 
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Die Inſertions⸗Gebuͤhren betragen pro Spalten⸗Zeile 8 Pfennige. 
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